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___________________________________________________________________________ 
 
Betreff: 
 
Vergabe der finanziellen Mittel für Projekte der Musikpflege (UA 33000) 
___________________________________________________________________________ 
 
Vorschlag: 
 
Der Ausschuss für Bildung, Jugend, Soziales, Kultur und Sport der Gemeinde Schkopau 
empfiehlt die Bewilligung folgender Anträge: 

    
1. Frauenchor Lochau 
    Proben und Jubiläum im Jahr 2012     2.000 Euro 
 
2. Männerchor Ermlitz 
    Vergütung für den Chorleiter      1.000 Euro 
 
3. Frauenchor Ermlitz 
    Vergütung für den Chorleiter und Auftrittsbekleidung   1.000 Euro. 
       
 
 
___________________________________________________________________________ 
 
Sachverhalt:  
 
Der Verwaltung liegen folgende Anträge auf Förderung der Kulturarbeit  im Bereich der 
Theater, Konzert und Musikpflege (HHST: 33000.71800) vor: 
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1. Frauenchor Lochau 
    Proben und Jubiläum im Jahr 2012     2.000 Euro 
 
2. Männerchor Ermlitz 
    Vergütung für den Chorleiter      1.000 Euro 
 
3. Frauenchor Ermlitz 
    Vergütung für den Chorleiter und Auftrittsbekleidung   1.000 Euro 
 
    Summe                     4.000 Euro.   
  
Die vorliegenden Anträge wurden gemäß Richtlinie zur Förderung der Kultur, des Sports und 
der Kulturarbeit der Gemeinde Schkopau vom 16.03.2007 geprüft. 
 
 
 
___________________________________________________________________________ 
 
 
Finanzierung: 
 
Die Ausführung dieses Beschlusses wirkt sich finanziell auf den Haushalt aus:

ja x nein

Haushaltsjahr: 2012
Haushaltsstelle: 33000.71800.
Betrag: 11.500 EUR davon OBM Burgliebenau Konzerte 6.500 EUR

einmalig x jährlich

Deckungsmittel
- stehen auf der entsprechenden Haushaltsstelle zur Verfügung

  Die 20 %-ige Kürzung durch die Haushaltssperre wurde berücksichtigt.
 

 
 
 
 
 
 


